
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 01.03.2024 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen: 025/610-13 

Vorlage: 025/2024/0008 
 
 
U n t e r r i c h t u n g s v o r l a g e
 
 Sitzungstermin TOP Status  

Gemeinderat Hahnheim 20.03.2024 5 Öff. zur Kenntnis 

 
    

 
Ortsgemeinde Hahnheim; Bauleitplanverfahren "Am Selzer Weg";  
Hier: Sachstandsmitteilung 
 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Sachstandsmitteilung und Chronologie des Verfahrens, beschrieben durch das Planungsbüro  
Weber Consulting vom 06.03.2024:  
 
1. Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden/ Träger öffentlicher 

Belange: 23.03.2023 - 30.05.2023. 
 
2. Abwägung/Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen der Bürger (27) in der GR-

Sitzung am 16.11.2023. 
Die Stellungnahmen betrafen insbesondere die Themenfelder Verkehr, 
Lärmimmissionen, Städtebau (Höhe baulicher Anlagen), Standort 
(Standortalternativen auf Grund des Anschlusses an überregionalen Verkehr). 

 
3. Abwägung/Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen der TÖBs (23) in der GR-

Sitzung am 16.11.2023. Die Stellungnahmen betrafen insbesondere die Themenfelder 
Hochwasserschutz, Entwässerung, landwirtschaftliche Belange. 

 
4. Anpassung des Plankonzeptes. 
 
5. Im Zuge des Verfahrens wurden ein Verkehrsgutachten (unter Berücksichtigung 

aktueller Neuplanungen) sowie eine schalltechnische Untersuchung erstellt. 
Letztere betrachtete neben dem Gewerbelärm auch die Lärmimmissionen durch den 
zusätzlich induzierten Verkehr. 

 
6. Ergebnis Verkehrsgutachten: Die Mehrbelastungen in den verschiedenen Teilen der 

Ortsdurchfahrten erreichen ausnahmslos Größenordnungen, die im Einklang mit dem 
gültigen Regelwerk stehen, sie sind der Funktion dieser Straßen angemessen. 
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7. Ergebnis schalltechnische Untersuchung: Lärmkontingentieurng, Verkehrszunahme 
führt nur zu geringen Pegeldifferenzen, kein Anspruch auf Lärmschutzmaßnahmen. 

 
8. Anpassung Plankonzept an Hochwassersituation (freihalten von Retentionsflächen). 
 
9. Ausgleich auf einer bisher landwirtschaftlich genutzten Fläche (Flst. Nr. 208) im 

Gemeindegebiet. 
 
10. Ankauf einer Teilfläche durch die Gemeinde. Notarvertrag liegt vor. Aufschiebende 

Bedingung für Ankauf  Rechtskraft Bebauungsplan. 
 
11. Nächster Verfahrensschritt (Offenlage) ist abhängig von der Einigung der Eigentümer 

untereinander. 
 
12. Sofern unter den Eigentümern keine Einigung erzielt werden kann, besteht die 

Möglichkeit, dass die OG Hahnheim bestimmte Teilflächen selbst erwirbt. Dies 
erfordert dann ggf. eine Anpassung des Plankonzeptes. 

 
 
 
 
 
 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Hildebrandt)  (Livingston)  (Wagner)  (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  Beigeordnete  Bürgermeister 

 
 
  
 
 
 


